
SCNICHTE anders verlauftfen. Das udenium sich
wahrscheinlich auf der ganzen Welt ausgebreitet.
In Israel hat INa Jesus wleder eım 1Ns Jüdische 'olk
geholt. Vorher ml1ed INa  9 selinen amen auszusprechen;
1U WwIrd 1ın den Schulen ber ihn unterrichtet, un!
gilt als großer Sohn se1nNes Volkes, als Lehrer und Pro-
phet In seinem Leidensweg sıieht das Jüdische 'olk eiNe
Parallele dem eigenen Schicksal
Es ist auch eın schwerer Irrtum anzunehmen, die en
hätten esus ZAUD 'Tod verurteilt. Wäre dem gewesen
hätten S1e iın gesteini1gt. Nıe en en einen erur-
teilten gekreuzigt, das aten T die Römer. Aus q ]] den
Berichten ber Jesus wIrd seline TO ersic  ich, die
keiner VOL ihm oder ach iıhm Je erreicht hat

ılıa Walter Allmächtiger, ew1lger Gott,
du hast UIs, die WITr och auft en eben,
deine göttlichen Geheimnisse anveriraut
(20 OC 1mM Jahreskreis).

Eben sprach Pater Odo dieses Schlußgebet der eutigen
esSsSEe „ UNsS deine göttlichen Geheimnisse 1 -—
trauft.“ das beschäftigt mich. Uns Benediktinerinnen
VO Priıorat Fahr bei Zürich, auch UNs, SINd S1Ee eI-
Pa Vielleicht Läßt sich die ra Wer ist eSus Tür
mich? ausgeweıltet auf Wer ist esSus für s1e”? VO  n 1er Aaus
beantworten. „Göttliche Geheimnisse“ für UNs 1st das
Jemand 1ıne Person miıt Namen un!: Wesen und Gestalt
Jesus Christus Er ist uUus anvertiraut er VO  5 uUunNs qls
Christinnen, qals Nonnen, anvertraut In Erfahrungen des
aubens Z en gegeben Als erlebbare, wahr-
nehmbare Wirklichkeit Das kennen HIC O D die mittel-
alterlıchen ystiker. Durch esus ott Yrfahren 1st
christlich Was das konkret el ann ich aber @OD G VO
I1T her versuchen. Der aDsolute Anspruch (GO1-
Les jeden Menschenel esus er aber rtährt iın
anders. Wohl melstens W1e€e ICh, a1s Weg, SOZUSagen als
Vorgang Den annn INa  n nıcht anders beschreiben qls
„wl1e wenn‘“. Wiıe WEeNnNn eiINe Landschafit 1M Dunkel auf
die Sonne Wa S1e wIird aufgehen ber ihr. Diese (7@=
wıißheit gibt ihr Geduld Es dämmert schon ihren M1S-
SC  ; entlang, eın Bewels, g1bt die Sonne. Es dämmert
schon ın ihren Tiefen, langsam geht d In iNr, ber
lr die Sonne ist och N1C da ber S1e stellt fest, dalß
das 1C qals Wirkung gibt In 1nr erwacht en Wasser
Iließen, grün(t, sprießt un:! e1INeSs a  eSs oder Nachts
ist Aufgang Die Sonne steht da 1n Person: Jesus, das
1C der Welt Das 1ST österlich Man ist Magdalena, un:!

nenn einen eım amen

IM



edem, der Jesus SUC. gibt sich erkennen. em
anders. Mır gab sich 1n SeiInem amen, dem Namen Ye@-
SUS, erkennen. Im amen esus 1st Jesus seither TÜr
mich da Ich spreche ihn innerlich dUS, un W1e€e einNne ure
geht auf Z ott hiınein und den Menschen hinaus,
ach beilden Seiliten. Er hat Ja gesagt „TCh bin die ure  C6
Joh O: 9

Vom Irühen Morgen
1ef ich He alle uren
auft einen en un fel,
als die aC kam,
1ın die OoOnNnnNne
(Silja alter, DIie Feuertaube)

eier Schmid Was er ım ontext heutigen Beziehungsverständ-
NISSES, sıch un den anderen 1eben? Wıe entstehen„EKcce homo!
solche Beziehungen? '[elche Voraussetzungen anthropo-Seht, W as für eın lLogischer UN: ovsychologischer ET sınd erforderlich?Mensch! 66

Man annn och grundsätzlicher fragen Kann IN  S über-
Anthropologische aun e1NnNe Beziehung jemandem aben, der DhyYSISCVoraussetzungen für GQar nıcht anwesend asSt? Wenn IG, W1ıe entgeht IN  S annndie Begegnung mi1t
Jesus bloßen unschvorstellungen Un Angstphantasıen? Und

letztlich Wıe ast das miı1t e1ner Beziehung Jesus, denm
W1r doch nıemals „le:bhhaftıg“ egegne sınd, vDO  S dem
W1r aber schr onl 21n 11d haben? Um dıese Fragen geht

ım folgenden Beıtrag red

Die Bedeutung „Selbsterfahrung“ un „Selbstverwirklichung“ gehören
der Gegenwart den meistgebrauchten chla  orten 1mM Selbstver-
Tür die Fähigkeit ständnis des gegenwärtigen Menschen. Treffend charak-

terısiıeren S1Ee ]M DD und Chance unNnseTrer Zeit2A0 Begegnung
1ele interpretieren 1eSs als einen Ausdruck tür den es
' Iun des eutigen Menschen charakterisierenden O1S-
[11US un! sehen die Konzentratıon auft das eıgene Selbst
als die Quelle en Übels Der UTE fehlgeleitete Pr
ziehung auft sich selbst fixierte ensch MUSSEe umkehren
und wieder mehr das Wohl der anderen besorgt, STa
ständig an sich selbst orjientiert sSeın Man könnte die {Üür
dieses Laster der Selbst-Verliebtheit vorgeschlagene
eraple charakterisieren m1t dem Satz S deinen
acnsten STa dich elbst! SONS kommst du gar nicht
ber dich hinaus.
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